
Der Sonntag, 27.11. wurde von den Verantwortlichen des TUS 09 zum absoluten Spiel aller 
bisherigen Spiele erklärt.  
Dabei sah es am Freitag beim Training und der Spielersitzung gar nicht gut aus, denn 
krankheitsbedingt konnte nur die Hälfte aller zur Verfügung stehenden Spieler anwesend sein. 
 
Der zweiten Mannschaft wurde schon ganz deutlich gemacht, dass unbedingt ein Sieg gegen die 
Miltenberger eingefahren werden muss, damit sich die erste Garnitur noch mehr motivieren und 
orientieren kann. 
Und unsere Zweite hielt sich an die Vorgaben. Aufopferungsvoll bekämpfte sie die Miltenberger und 
ging auch verdient mit 
1 : 0 in Führung. Eine kleine Unaufmerksamkeit bescherte den Gästen den schmeichelhaften 
Ausgleich. Unser Team ließ sich dadurch jedoch nicht beeindrucken, machte noch mehr Druck auf 
des Gegners Tor und erzielte noch zwei hochverdiente Tore zum 3 : 1 Endstand. Im Normalfall 
erwähne ich keine Einzelspieler, doch bei unserer Zweiten bestach diesmal Samet, der eine 
überragende Leistung bot. Diese Leistung wäre aber nicht möglich gewesen, hätte die Unterstützung 
aller übrigen Spieler nicht gepasst. Ein großes Lob an die 2. Mannschaft für dieses klassige Spiel und 
diese positive Einstellung. 
 
Anspannung pur stand in den Gesichtern der Spieler der ersten Mannschaft und dem gesamten 
Betreuerstab.  
Heute mußte unbedingt ein Sieg gegen die Miltenberger her, um den zweiten Abstiegsplatz zu 
verlassen. Das Spiel begann total zerfahren, Miltenberg startete besser und hatte nach acht Minuten 
eine klare Einschussmöglichkeit, doch nervenschwach vom Miltenberger Stürmer und zu unserem 
Glück ging der Ball am Tor vorbei. Dann eine weitere Schrecksekunde. Eine Rückgabe wurde von 
Mario mit den Händen aufgenommen, folgerichtig gab es 8 Meter vor unserem Tor einen indirekten 
Freistoß. Diesen hämmerten die Miltenberger an den Pfosten, von dort aus sprang er zu unseren 
Verteidigern, die diese Situation glücklicherweise klären konnte. Dann folgte eine Szene, die sich 
keiner von uns wünschte, den Miltenbergern gelang den bis dato verdiente Führungstreffer. 
Doch die 09er ließen sich nicht beirren, steigerten sich von Minute zu Minute und erzielten den viel 
umjubelten Ausgleich. 
Noch keine 5 Minuten später schlug es im Miltenberger Gehäuse zum zweiten Mal ein und wir führten 
durch zwei  
sehenswerte Tore. Vier Minuten später wieder eine Schreckminute, denn die Kreisstädter konnten 
aus heiterem Himmel wieder ausgleichen. Die 40. Spielminute war dann wohl die Schlüsselszene des 
Spiels, denn mit einem weiteren Traumtor ging der TUS wieder in Führung und somit in die Pause. 
Nach dem Pausentee konnten die Miltenberger dem TUS nichts mehr entgegen setzen. Folgerichtig 
erhöhten die 09er auf 
4 : 2 und setzten die Gäste noch stärker unter Druck. Zwei weitere Treffer zum 6 : 2 Endstand krönte 
die Leistung unserer 
Elf, die Höhe des Sieges war ab der 40. Spielminute absolut verdient. Dieser Sieg wurde im 
Anschluss gebührend gefeiert. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei den treuesten der treuen TUS-Fans für die großartige 
Unterstützung, auch in den ganz schlechten Zeiten, bedanken. 
 
Da dies der letzte Bericht im Jahr 2011 ist, wünsche ich bereits heute allen Spielern, Betreuern und 
allen TUS-Fans ein wunderschönes und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das neue 
Jahr 2012.   
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